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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut V : TTF Schwarz-Weiß Spöck 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Seeger bereitet der TTF Schwarz-Weiß Spöck den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Marco Latz nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der TTF Schwarz-Weiß Spöck im Match der Herren Kreisliga Staffel 2
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Karlsruhe-Neureut V, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Heiko Seeger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Stösser / Kullack in der
Partie gegen Kinn / Sühs, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Tang / Codres bezwangen
anschließend Fetzner / Latz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Tang / Codres endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Seeger / Mayer war für
Jehmlich / Stieben letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Lothar Sühs zeigte Susanne Stösser indessen ihrem Gegner die
Grenzen auf. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dirk Kullack die Partie gegen Oliver Kinne, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Yuyi Tang in
seinem Einzel gegen Heiko Seeger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nichts auszurichten hatte Karsten Jehmlich bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rüdiger Fetzner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Eugen Stieben bezwang anschließend Marco Latz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Daniel Codres wehrte eine 1:0 Satzführung von
Frank Mayer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Karlsruhe-Neureut V und der TTF Schwarz-Weiß Spöck. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Susanne Stösser den Gastspieler Oliver Kinne in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dirk Kullack kam mit der Spielweise von Lothar Sühs am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Yuyi Tang bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Rüdiger Fetzner. Das musste man neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Karsten Jehmlich die Begegnung gegen Heiko
Seeger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Eugen
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Stieben bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Frank Mayer. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marco Latz war für Daniel Codres schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Damit war der 9. Punkt für die TTF Schwarz-Weiß Spöck im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Karlsruhe-Neureut V nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten
auf, während die TTF Schwarz-Weiß Spöck vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den
TTV Friedrichstal ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Karlsruhe-
Neureut V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den EK Söllingen II.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut V

Doppel: Stösser / Kullack 0:1, Tang / Codres 1:0, Jehmlich / Stieben 0:1 
Einzel: S. Stösser 2:0, D. Kullack 1:1, Y. Tang 0:2, K. Jehmlich 0:2, E. Stieben 1:1, D. Codres 1:1 

 TTF Schwarz-Weiß Spöck
Doppel: Fetzner / Latz 0:1, Kinne / Sühs 1:0, Seeger / Mayer 1:0 
Einzel: O. Kinne 1:1, L. Sühs 0:2, R. Fetzner 2:0, H. Seeger 2:0, F. Mayer 1:1, M. Latz 1:1


